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Palästina/Israel liegt im Schnittpunkt dreier Kontinente. Hier kreuzen sich die 
Jahrtausende alten Handelsachsen Ägypten-Mesopotamien und Arabien-
Mittelmeer. Bis in unsere Gegenwart ist das kleinkammerige Land, das an vier 
Klimazonen und ihren Lebensweisen Anteil hat, Zankapfel der Großmächte. 
Gleichzeitig war es Ausgangspunkt entscheidender zivilisatorischer, kultureller 
und religiöser Impulse, die auch Europa und die Moderne entscheidend geprägt 
haben (Domestikation von Pflanzen und Tieren, Erschließung von Siedlungs-
räumen, Erfindung der Schrift, Konzepte von Recht und Gerechtigkeit, die 
re ligiösen Institutionen und Systeme von Synagoge und Kirche), die uns teilweise 
aber auch ein schweres Erbe hinterlassen haben (Patriarchalismus, Exklusivismus, 
Fundamentalismus).

Der Studiengang ANEC setzt sich – unabhängig von religiösen Orientierungen – 
mit diesen wesentlichen Wurzeln unserer Kultur auseinander, die heute dank 
moderner Wissenschaften (v.a. Archäologie, Epigraphik, Ikonographie und Reli-
gionswissenschaft) vertieft erschlossen werden können.

Grundlage des Studiengangs ist eine Fachkonvention im Rahmen von BeFri 
zwischen dem Departement für Biblische Studien und dem Institut für Sprachen 
der biblischen Welt und des christlichen Ostens der Theologischen Fakultät 
der Universität Freiburg, sowie den Instituten für Bibelwissenschaft der Theo-
logischen Fakultät und dem Institut für Archäologische Wissenschaften der 
Philosophisch-historischen Fakultät der Universität Bern. 

Bachelor- und Masterstudiengänge

ANEC wird als Bachelor Minor (15, 30 oder 60 ECTS) und als Master Minor (30 ECTS) 
angeboten. ANEC ist offen für Studierende aller Fakultäten. Im Fokus stehen 
insbesondere Studierende der Alten und Neueren Geschichte, der Vorder-
asiatischen Archäologie und der Philologie, der Religionswissenschaft und 
der Theologie.

Folgende vier Studienschwerpunkte werden angeboten:

1. Archäologie Palästinas/Israels und des groß-syrischen Raumes in  
vorhellenistischer, hellenistisch-römischer und byzantinischer Zeit

2. Ikonographie und Religionsgeschichte Palästinas/Israels und des  
vorislamischen Orients

3. Sprachen, Inschriften und Literaturen des vorislamischen Vorderasien 
und Ägyptens und der Textüberlieferung der Hebräischen Bibel

4. Geschichte und historische Geographie Palästinas/Israels und des  
groß-syrischen Raumes in vorislamischer Zeit einschließlich der 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte
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Grundstudium (BA)

Verlangt wird je eine Vorlesung und/oder Übung (zweistündig) aus den folgenden 
fünf Gebieten:
 

a  Geschichte Israels von Merneptah bis Bar Kochba oder Geschichte des 
Vorderen Orients in der Spätbronze- und Eisenzeit oder Geschichte des 
Judentums in der Antike

b  Einführung in die Archäologie Palästinas oder Einführung in die Vorder-
asiatische Archäologie,

c  Historische Geographie Palästinas oder eine andere einschlägige  
Veranstaltung,

d  Einführung in die altorientalische Ikonographie oder eine andere  
einschlägige Veranstaltung,

e  Schrift und Schreiben in der Bibel und im Alten Orient oder Ge schichte 
der Schrift.  
Eine dieser Vorlesungen kann durch Eigenleistungen im Sinne eines 
«learning contract» absolviert werden.

Aufbaustudium (BA)

Zum Aufbaustudium zählen Seminare und Sprachkurse oder Übungen (zwei stündig) 
die mindestens zweien (BA Minor 30) oder dreien (BA Minor 60) der folgenden 
vier Gebiete entnommen sind:

a  Archäologie Israels/Palästinas und des groß-syrischen Raumes in 
vor-hellenistischer, hellenistisch-römischer und byzantinischer Zeit,

b  Ikonographie und Religionsgeschichte Israels/Palästinas und des  
vorislamischen Orients,

c Sprachen, Inschriften und Literaturen des vorislamischen Vorder- 
asien einschließlich der Ägyptologie und der Textüberlieferung der 
Hebräischen Bibel,

d  Geschichte und historische Geographie Israels/Palästinas und des 
groß-syrischen Raumes in vorislamischer Zeit einschließlich der 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte.
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Masterstudium (MA)

Das Masterstudium besteht aus dem Studium einer (mindestens zweiten) Sprache 
des vorislamischen Palästina (vgl Liste auf der folgenden Seite) und Übungen und 
Seminaren im Umfang von 20 ECTS, die mindestens zweien der folgenden vier 
Gebiete entnommen sind:

a  Archäologie Israels/Palästinas und des groß-syrischen Raumes in vor- 
hellenistischer, hellenistisch-römischer und byzantinischer Zeit,

b  Ikonographie und Religionsgeschichte Israels/Palästinas und des  
vorislamischen Orients,

c  Sprachen, Inschriften und Literaturen des vorislamischen Vorderasien 
einschließlich der Ägyptologie und der Textüberlieferung der Hebräischen 
Bibel,

d  Geschichte und historische Geographie Israels/Palästinas und des groß-
syrischen Raumes in vorislamischer Zeit einschließlich der Wirtschafts- 
und Sozialgeschichte.

Wird keine zweite Sprache erlernt, ist auf beiden Gebieten eine größere schrift-
liche Arbeit zu verfassen.

Sprachen des vorislamischen Orients

Zum Aufbaustudium zählen Seminare und Sprachkurse oder Übungen die min-
destens zweien (BA Minor 30) oder dreien (BA Minor 60) der folgenden vier 
Gebiete entnommen sind:

a  Althebräisch (einschließlich des epigraphisch bezeugten Nord- und 
Südostkanaanäischen und des Altkanaanäischen des 2. Jahrtausends 
v. Chr.)

b Mittelhebräisch und Rabbinisch-Hebräisch

c Ägyptisch und Koptisch

d Sumerisch

e Akkadisch

f Ugaritisch

g Aramäisch (einschließlich der aramäischen Schriftsprachen der 
Nabatäer und Palmyrener, des jüdisch-palästinischen Aramäisch und 
des galiläischen Aramäisch) oder Syrisch

h Armenisch

i Altnordarabisch (Thamudisch, Safaitisch, Hasaitisch)

j Altsüdarabisch

k Griechisch



 Sie interessieren sich für die Grundlagen unserer Kultur?
 Sie sind fasziniert von den Verbindungen zwischen  

Morgen- und Abendland?
 Sie setzen sich gerne mit Sprachen und Bildern ausein-

ander?
 Sie mögen den interdisziplinären Blick über den Tellerrand?
 Sie lieben faktenreiche Studienfächer?
 Sie finden ein Studium an vier Institutionen in Fribourg und  

Bern anregend, wenn nicht gar aufregend? …

… dann sind Sie beim Studiengang ANEC genau richtig!

Studienplan und Fachkonvention: 
 http://www.unifr.ch/dbs/de/anec

Kontakt: 
 Dr. Thomas Staubli, thomas.staubli@unifr.ch  

(031-971 8454 oder 026-300 7388)
 Dr. Stefan Münger, stefan.münger@theol.unibe.ch

 (031-631 8063)


